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Was ist auf diesem Bild nicht
in Ordnung?

Es sind junge Zürcher am Seequai in Zürich,
die sich an spanischen Nüßchen gütlich tun.
Der Unggle verlangt für dieses Mal weder ein-
geschickte Antworten, noch will er eine «Auf-
lösung» drucken.

Sar ara darac aa so/ei/, deax j.earaei gérai ma«-
gerat des pistaches. Qae peai-ora /ear reprocher?

Hilfe! Hilfe! Plötzlich
kommt aus einem dichten
Busch wald ein Tierungeheuer
hervor und starrt dem ver-
wegenen Jäger ins Gesicht.
1. April! Keine Angst, das

Tier beißt nicht. Es ist nur
ein Gummiungetüm, aller-
dings das größte der Welt,
das kürzlich in Akron, Ame-
rika, von einem berühmten

Ballonersteller «gebaut»
worden ist. Das Ungeheuer
heißt Danny. Jeder Zenti-
meter ist aus Gummi ge-
macht, selbst seine Zähne,
die sorgfältig in das grin-
sende Maul des Tieres einge-
fügt wurden. Dannys Kör-
per schwoll langsam auf und
bekam Form, als viele Ku-
bikmeter Luft hineinge-
pumpt wurden, bis es zu-
letzt den stattlichen Umfang
bekam, wie ihr auf dem
Bilde sehen könnt. Der Er-
bauer und seine Freunde
stellten dann das schreckliche
Tier in eine Waldlichtung,
ein Jäger mußte es einfan-
gen und in die Gefangen-
schaft führen! Danny ist für
die Zirkus- und Schaubuden-
karriere bestimmt.

Freundlich grüßt euch

euer Unggle Redakter.

Qae//e éporafaraia/z/e tragédie. Le zraajor ZJoarazdo/idoazra, /e cé/è/>re cLaüear
américain i^ai, aa coari de ta /oragae carrière, ra'a pai iae razoirai de 20 gira/ei, 50 é/épdaraii, 200 dorai, 3000
tigrei ei 5 /apirai de garerarae, trierai d'etre ficiizrae d'arae pear ej^rojyad/e. // ie prozraeraaii aax erafirorai d'T-
drora, aax £iaii-t/raii, gaarad ioadaira, iargii d'eratre /ei ardrei, /e p/ai ierrz/zarat razoraiire #ae pai corace-ooir

/'iraagiraaiiora. Le razajor fit iora ia/rat darai arae /aite irawraédiaie, car i'i/ était coarageax, i/ ra'oad/iait pai
«jae iora /aii/ ra'était cdargé ^a'aa ie/ de caiiirae, zraaraitiora gae /'ora ezrap/oie poar /a cdaüe dei co/éopîèrei.
«Aa iecoari, aa iecoari», i/ i'era/az't. Le pdotograpLe eit reité iar /ei /ieax poar /aire ion devoir. Le zraa-

/or coari de toatei iei /orcei, zraaii /e razoraitre ra'atzarace pai ei poar caaie... i/ était era caoaicdoac.

Arazitiéi à ioai. Orac/e Toto.

Die lustige Zeichenschule

Die Malpalette allsogleich,
spielt als Aeffchen manchen Streich.

Cozrazraerai deüiraer ara iirage.

Liebe Kinder!



prachtvolle HeimatstiUAussteuer in «obtain
Nutibtum

zu Fr«5000
Komplett uml prima Schweifhaar -Bettinhalt.

Im Zeichen der Landes-Ausstellung bieten wir mit „PATRIA" denjenigen
Verlobten, die das Hauptgewicht auf eine erstklassige Qualität legen,
eine ganz aussergewöhnliche Kauf-Gelegenheit.
Die .PATRIA" kann und will also nicht die .billigste", sondern die beste und
schönste Wohnungseinrichtung im Heimatstil sein, und das lot aia I
Hier stehen wir vor einer Ausstattung, die einfach und frisch die Mutter-
spräche unserer Heimat spricht. .PATRIA" appelliert dank ihrer Schwei-
zerischen Eigenart, ihrem Komfort und Behaglichkeit an das gesunde
Wohngefühl jedes Schweizers Vom ersten bis zum letjten Hobelstoss
ist sie beste schweizerische Werkmanns-Arbeit. «Prüfen Sie deshalb zuerst
alle anderen Ausstattungen — dann erst besichtigen Sie — wenn möglich
— mit einem Vertrauensfachmann - die so wunderschöne und heimelige
„PATRIA". Unsere Innenarchitekten haben Sie mit viel Liebe, vorbildlichem
Geschmack und Kunstsinn zusammengestellt. .PATRIA" ist die währ-
schatte Scnweizerwohnung für Verlobte, die höchste Ansprüche auf Be-
haglichkeit, gediegene Form und Qualität erheben. Ein Veigleich ist
überzeugend. Er lohnt sich I

.PATRIA besteht aus :
1. Einem schlichten, vornehmen Doppel-Schlafximmer mit dem

praktischan und beliebten Bettumbau samt Büchernischen, Bestuhlung
und Frisier-Gondel für die Dame.

7. Zwei vollständigen 14«feiliqen Betteinlagen aus garantiert reinem
Pterde-Bchweithaar (mit JOjänriger Garantie für die Echtheit und
Haltbarkeit des Pferde - Schweifhaares. Garantieschein wird jedem
Käufer mitgegeben

3. Ein selten schönes, kombinierbares Wohnzlmmmer mit ge-
mütllcher Wohn-Eck«, das den verschiedensten Raumverhältnissen
angepasst werden kann.

Diese vollständige Ausstattung Im 1AAA „Heimatstil in echtem Nussholz kosffet 11Ul II,
Weitere gediegene Heimafstil - Aussleuern samt gutem Bettinhalt zu :

Fr. 1700.— 23O0.— 2800.— 3500.— 4000— und höher.
Verlangen Sie- heute noch gratis und unverbindlich die präzisen photo-
graphischen Abbildungen der .PATRIA". Sie erhalten sie sofort I

Besondere Vorteile : Feste vertragliche Garantie, selbst gegen Zen-
tralheizung und für alle Höhenlagen. Lieferung franko Station SBB oder
per Camion wohnfertig ins Haus. Auf Wunsch kostenlose Beratung und
Aufstellung durch unseren besten Raumkünstler im Domizil dès Käufers.
Begueme Zahlweise, doch nur an solv. Kunden. 12 Mon. Gratislagerung.

.PATRIA' Ist währsdiafle schweizerische Wertarbelt I

MOBELPFISTER A.-G.
Das führende Vertrauenshaus der Schweiz

Basel Zürich Bern « Fabrik in Suhr

Ovomaltine ist wirklich ein Labsal
und Kraftebringer für alle Kinder,
die ja nicht nur Tag für Tag die
ausgegebene Kraft ersetzen, son-
dern auch noch wachsen müssen, —
Gerade zur Sommerszeit, wenn die
Kinder durch die Hitze lust- und
appetitlos werden, erhält Ovomal-
tine, das nährwertreichste Getränk,

sie bei Kräften. — Kinder, die rasch
wachsen, Kinder, die leicht ermüden,
bleiche und stille Kinder, sollten
deshalb immer zum Frühstück eine
Tasse der guten und stärkenden
Ovomaltine bekommen. Aber
audi für gesunde Kinder gibt es
nichts Besseres, um gutes Gedeihen
zu gewährleisten.

Ovomaltine ist in Büchsen zu Fr. 2 — und
Fr. 3.60 überall erhältlich.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN

Mündrich-Meißen

Worin lag das Mode-Geheimnis
der Königin Luise?

Wenn man alte Bilder von Napoleon's Josephine oder der

Königin Luise ansieht, fällt einem immer eins auf: diese Frauen
verstanden viel von der Kunst, jung und mädchenhaft auszusehen.

Die Ursache dafür liegt vor allem in der entzückend gerafften

Büstenlinie, die das weiche und mädchenhafte Aussehen betont.

Diese gleiche Büstenlinie finden Sie in der oben abgebildeten neuen
Juvena-Wäsche wieder. Diese Wäsche hat ausgesprochenen

Empire - Charakter — dazu eine bestickte Kränzchenspitze mit

lustigen blauen und rosa Punkten. Die Kräuselung dieser bunten

Punktspitze bleibt auch nach 20 und 30 Wäschen bestehen. —

Übrigens: halten Sie den Stoff einmal gegen das Licht! Sie werden
dann sehen, wie porös er ist — diese neue Juvena im Empire-Stil
ist eine duftige, zarte Sommerwäsche — aber trotz ihrer Zartheit

gut haltbar. Möchten Sie sich dieses Modell — eines der person-
liebsten und eigenartigsten dieser Saison — nicht einmal in den

guten Geschäften zeigen lassen? Bitte verlangen Sie Bezugs-
nachweis und Prospekt über die neue Juvena-Wäsche von

Flügen F'ischli, Zürich, Weinbergstraße 50c.
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